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Text:	W.v.d.	Vogelweide
Melodie:	Ougenweide

Arrangement:	M.Lugenbiehl
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Oh	weh,	wohin	sind	alle	meine	Jahre	entschwunden?
habe	ich	mein	Leben	geträumt,	oder	ist	es	wirklich	gewesen?
wovon	ich	immer	glaubte,	dass	es	etwas	wäre,	war	es	wirklich	etwas
Offenbar	habe	ich	geschafen	und	ich	weiss	es	nicht.

Nun	bin	ich	erwacht	und	mir	ist	unbekannt,
was	mir	früher	bekannt	war	wie	meine	eigene	Hand.
Die	menschen	und	as	Land	in	dem	ich	als	Kind	erzogen	wordne	bin
sind	mir	fremt	geworden	als	seien	sie	ie	wahr	gewesen.

Die	meine	Gespielen	waren,	die	sind	nun	träge	und	alt.
Durch	Brand	verwüstet	sind	die	Felder,	gerodet	ist	der	Wald.
Wenn	nicht	das	Wasser	flösse	wie	es	einst	geflossen	ist,	
fürwahr	mein	Unglück	wäre	gross,	immerdar:	oh	weh!
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